
Tätigkeitsbericht 

des Vorstands für den Zeitraum  20.5.2025 – 1.6.2026

Vereinsleben

Niemand ist dem Verein im Berichtszeitraum beigetreten oder ausgetreten. Unser 
Gründungsmitglied Peter Möbus ist aber Anfang dieses Jahres gestorben. „Fogos Kinder“ hat aktuell 
19 Mitglieder.

Der Verein verfügt über ausreichende finanzielle Reserven für die laufenden Projekte bis zum 
Jahresende 2026 . Details im Bericht des Kassenwartes.

Die vereinsinterne Kommunikation findet hauptsächlich über die website www.fogos-kinder.de 
statt. Dort veröffentlicht der Vorstand Nachrichten und neue Projekte und berichtet über den 
Fortgang der Aktivitäten. Die Vereinsmitglieder können dort Meinungen, Vorschläge oder Kritik 
äußern und diskutieren.

Die einzelnen Projekte:

Kindergartenpatenschaften
Im Berichtszeitraum konnten wir die Anzahl der Patenschaften für bedürftige Kinder  in unseren 
Kooperationskindergärten der OMCV auf Fogo dank großzügiger Spenden  auf dem bisherigen 
Niveau halten. Neben Einzelspenden gingen auch über die Spendenaktion „Kindergarten-
patenschaften“ des Portals betterplace Zuwendungen ein. 
Aktuell unterstützen wir 44 Familien, die ihr Kind sonst auf  Grund finanzieller Schwierigkeiten 
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nicht in den Kindergarten schicken würden. Die Auswahl der Kinder wird von der Leiterin Maria 
Antonia Garcia in Absprache mit den lokalen Betreuerinnen getroffen. In vielen Fällen leisten die 
Familien ebenfalls einen Teilbeitrag zu der monatlichen Kindergartengebühr.

Kooperation mit Nha Nerina
Das „Nha Nerina“ ist eine Kindertagesstätte in São Filipe und wird aktuell von 52 Kindern besucht, 
die unter kritischen Bedingungen leben, keine feste Bleibe haben oder von Missbrauch bedroht sind. 
Wir unterstützen diese Einrichtung regelmäßig mit der Finanzierung von Material, das für die 
pädagogische Arbeit erforderlich ist. 
Unsere monatliche Spende wird von den Betreuern Ana und Perivaldo hauptsächlich dafür 
verwandt, den Kindern täglich eine warme Mahlzeit in guter Qualität anzubieten und Schulmaterial 
für bedürftige Kinder zu kaufen, um so den Schulbesuch attraktiver zu machen.
Das Nha Nerina verfügt aktuell über keine weiteren Sponsoren, wird von der  Hilfsorganisation 
ICCA mehr schlecht als recht finanziert und leidet unter chronischem Material- und Geldmangel.

Einzelfallhilfen
Die Dorcas sind eine Hilfsorganisation im Rahmen der Adventistengemeinde auf São Vicente. Sie 
betreuen Familien in schwierigen Lebenssituationen u.a. mit Lebensmittelpaketen und anderem 
Material. Wir kooperieren mit dieser Organisation seit vielen Jahren und finanzieren regelmäßig 
einen Teil der Lebensmittel- und Materialspenden.
Aktuell unterstützen wir ein 16-jähriges Mädchen, das in sehr einfachen Verhältnissen bei ihrer 
Tante in São Filipe lebt. Ihr Lebensweg wird von der ICCA begleitet und diese Institution hat 
angefragt, ob wir die Ausgaben für die persönliche Hygiene des Mädchen übernehmen können, weil 
sie dafür keine Finanzierung finden können. Dem Wunsch haben wir entsprochen und  Ana vom 
Nha Nerina macht einmal in der Woche mit dem Mädchen einen entsprechenden Einkauf. Dadurch 
ist auch ein regelmäßiger Kontakt gewährleistet und Ana kann die Entwicklung der Jugendlichen im 
Auge behalten.

Hilfe für behinderte Kinder
In Mindelo auf São Vicente haben wir mit der Nichtregierungsorganisation ADEF zusammen 
gearbeitet, die sich in vielfältiger Weise für die Belange behinderter Menschen engagiert hat. 
Aufgrund von fehlender Unterstützung durch andere Hilfseinrichtungen oder staatliche Stellen hat 
diese Organisation ihre Aktivitäten eingestellt.

Kindergarten Arco Iris in Mindelo
In Mindelo betreibt unser Kooperationspartner, die kapverdische Frauenorganisation OMCV, den 
Kindergarten „Arco Iris“ im Stadtteil Bela Vista, einem der sozialen Brennpunkte der Stadt. Die 
Monatsbeiträge sind zwar niedrig, um auch bedürftigen Kindern den Besuch des Kindergartens zu 
ermöglichen, können aber in vielen Fällen trotzdem nicht bezahlt werden. Der Kindergarten war 
unterfinanziert und ständig von Schließung bedroht. 
Mittlerweile ist Arco Iris  sowohl materiell wie personell gut ausgestattet und die Zahl der 
Aufnahmeanfragen ist groß. Aus diesem Grund hat sich die Leiterin Fatima entschlossen, das 
Gebäude aufzustocken, um weitere Kindergartenplätze anbieten zu können. Zwischenzeitlich ist die 
Baumaßnahme ins Stocken geraten, da Sposoren ausgefallen sind.  Auch  die Zusammenarbeit mit 



einer portugiesischen Hilfsorganisation, die diese Lücke ausfüllen soll, gestaltet sich schwierig. Ein 
konkreter Zeitpunkt für die Fertigstellung ist nicht in Sicht.

Gesund im Mund 
Dieses Projekt zur Verbesserung der Mundhygiene von Vorschulkindern auf den Inseln Fogo und 
São Vicente begleiten wir von Deutschland aus. Dies ist möglich, da persönliche, vertrauensvolle 
Kontakte zwischen Samira und den Mitarbeiterinnen der einzelnen Kindergärten bestehen. Auf 
Anfrage stellen wir Zahnbürsten, Zahnpasta und didaktisches Material zur Verfügung.

Unterstützung Kinderfußball 
In diesem Projekt gab es im Berichtszeitraum keine Aktivitäten. Materialspenden besonders in Form 
von Kinderfußballschuhen werden von den Trainern vor Ort aber weiterhin benötigt.

Geocaching
Der Travelbug „Fogos Kinder e.V.“ mit der Kennung TB7GJ51 hat seine Reise am 24 April 2018  auf 
der Kapverdischen Insel Mindelo angetreten, war zwischenzeitlich in vielen Orten in Europa und 
residiert aktuell in einen Geocache nördlich von Locarno am Lago Maggiore.
Er war in der letzten Zeit sehr aktiv und hat jetzt insgesamt 64628 km  zurückgelegt. Dabei war auch 
ein kurzer Abstecher nach Südamerika dabei.

Geld- und Materialspenden 
Im Berichtszeitraum sind eine Reihe von Geldspenden sowohl von Förderern als auch von 
Vereinsmitgliedern eingegangen. Näheres im Bericht des Kassenwarts.

Vereinsperspektiven
Kassenwart Mike Goike und  Samira Alves leben in Flensburg, halten aber engen Kontakt zu den 
Einrichtungen auf Fogo und São Vicente. Sie besuchen die Inseln Fogo und São Vicente regelmässig 
ein bis zweimal im Jahr. Auf diese Weise können die Projekte, die keine ständige persönliche 
Anwesenheit erfordern, fortgeführt werden.

Für den Vorstand im Mai 2026


